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Dozent Dr. sc. Georg G r u n z i g / Prof. Dr. sc. Frohmut M ü l l e r :  
Länderverfassung und Gerichtsverfassung 372

Helmut B ü c h e l :
Reformbedürftigkeit der Juristenausbildung in Deutschland 376

Prof. Dr. Dietrich B o x d o r f e r :
Rechtsgrundsätze der Strafzumessung in der BRD und in der 
DDR - Versuch einer Standortbestimmung zur Zeit des politi­
schen Umbruchs in der DDR 380

Dr. Uwe B e r g e r  / Dozent Dr. Achim M a r k o  / Dozent Dr. 
Klauspeter O r t h :
Modernes Erbrecht in einem vereinigten Deutschland 384

Prof. Dr. Eberhard D o r n d o r f :
Die soziale Rechtfertigung der Kündigung nach dem Kündi­
gungsschutzgesetz 388

Dr. Friedrich W o l f f :
„Streitbare Juristen“ - Gedanken zu einem Band über aufrechte 
Juristen des 19. und 20. Jahrhunderts 392

Ulrich V u ! t e j u s :
DDR-Richter: Täter und Opfer zugleich 394

Neue Rechtsvorschriften
JOR Dr. Gustav-Adolf L ü b c h e n  / Dr. Hans-Georg L a n d -  
f  e  r  m  а  n  n  :
Neuregelung der Gesamtvollstreckung 396

JR Karl-Heinz E b e r h a r d t :
Änderung des Familiengesetzbuchs der DDR 401

Dr. Karl-Heinz H a n n e m a n n :
Änderung und Aufhebung von Rechtsvorschriften gemäß Gesetz 
vom 28. Juni 1990 405

Erfahrungen aus der Praxis
Gerd J а n к e :
Der gutgläubige Erwerb von Grundstücken 407

Peter W a l l i s :
Festsetzung von Rechtsanwaltskosten gegen die vertretene Pro­
zeßpartei 408

Berichte
Dr. Volker H e n n i g / Prof. Dr. sc. Manfred M o h r :
Internationales Seminar über humanitäres Recht in der heutigen 
Welt 409
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Rechtsprechung
Oberstes Gericht:
1. Zur Zulässigkeit von Anträgen auf gerichtliche Feststellung durch 
den Großen Senat des Obersten Gerichts im Zusammenhang mit der 
Registrierung einer Partei (hier: DIE REPUBLIKANER).
2. Zur Zuständigkeit des Großen Senats des Obersten Gerichts. 410

S t r a f r e c h t  
Oberstes Gericht:
1. Zur Prüfung und Feststellung bedingten Vorsatzes bei intensiver 
Anwendung eines Tatwerkzeugs.
2. Zur Strafzumessung bei versuchtem Mord in Tateinheit mit Raub. 412

Z i v i l r e c h t  
Oberstes Gericht:
Zur Gesamtgläubigerhaft (hier: in bezug auf Forderungen, die mehreren 
Personen aus deren gemeinschaftlicher kultureller Tätigkeit entstehen). 413 
Oberstes Gericht:
Zu den Anforderungen an die Sachaufklärung, wenn Garantieansprüche 
aus dem Kauf von Grundstücken mit alten Wohngebäuden geltend 
gemacht werden, und zur Auskunftspflicht des Verkäufers. 414

P r o z e ß r e c h t  
KrG Potsdam-Stadt:
Zu den Voraussetzungen für die Ablehnung eines Richters wegen Be­
sorgnis der Befangenheit (hier: im Strafverfahren wegen Wahlfälschung 
bejaht). 415
KrG I^eipzig-Stadt:
Zu den Voraussetzungen für die Ablehnung eines Richters wegen Be­
sorgnis der Befangenheit (hier: im Strafverfahren wegen Wahlfälschung 
verneint). 415

Entscheidungen aus der BRD
Bundesgerichtshof:
Zur Ausübung der Verteidigertätigkeit eines in der DDR zugelassenen 
Rechtsanwalts in einem in der Bundesrepublik geführten Ermittlungs­
verfahrens. 416
OLG Koblenz:
Zur Aufhebung des Haftbefehls gegen einen Mordverdächtigen nach 
sechsmonatiger Untätigkeit der Ermittlungsbehörde.
Anm. Prof. Dr. sc. Horst L u t h e r  4 1 6
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